
                                                                                                                             

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der FDP in Hemer,

am Montag, 18. Januar, wurden auf dem FDP-Ortsparteitag die Vorstandsämter für die Dauer von 2 Jahren 
neu gewählt. Ich bedanke mich herzlich für die Wiederwahl und das dort ausgesprochene Vertrauen!

Als Stellvertreter wurde auch Hans-Jürgen Großmann im Amt bestätigt; neu steht mir nun als Stellvertreterin 
Eva Thielen zur Seite. Die Kasse wird weiterhin von Klaus Hoffmann gehütet und neue Schriftführerin ist 
Monika von Reppert. 
Sechs Beisitzer vervollständigen das Team. Um langsam den Generationenwechsel einzuläuten, kommen 
zu den wiedergewählten Beisitzerinnen, Edda Großmann und Olga Kremer sowie dem wiedergewählten 
Beisitzer Herbert Schulte, Jörg Einsiedel, Marc Degenhardt und Christoph Klein hinzu.
Kraft  seines  Amtes  als  Fraktionsvorsitzender  ist  Arne  Hermann  Stopsack  ebenso  Mitglied  des  FDP 
Ortsvorstandes.

Mit Dank verabschiedet haben wir Helwig Fülling nach zwei Jahren als Beisitzer und Kurt Blache, welcher 
bedingt durch seinen Umzug nach Letmathe, nach acht Jahren die Vorstandsarbeit aufgeben musste.
Berichte hierzu finden Sie wie immer auf unserer Internetseite www.fdp-hemer.de. 
Unter „Personen“ kann man sich auch alle Vorstandsmitglieder mit Bild ansehen.

Derweil grüßt herzlich
Ihre

      
Andrea Lipproß - Ortsvorsitzende
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Der Vorstand der FDP Hemer 2010 bis 2012

Ganz links im Bild ist Markus Sälzer, FDP Landtags-
kandidat und stellvertretender Bürgermeister der 
Stadt Menden. Mehr Informationen über die FDP 
Kandidaten im Märkischen Kreis findet man unter:

www.zukunftsteam.org 

Mal etwas anderes:

Einladung 
zum Bürger- und Heimatverein

Am Donnerstag, 25.02.2010 hält 

Arne Hermann Stopsack

um 19.00 Uhr 
im Heimatmuseum

 einen Vortrag über: 

„Von der Provinz Westfalen zum LWL“

Wer also schon immer mal wissen wollte, 
was der Landschaftsverband Westfalen-Lippe

(LWL) so macht, was er kostet, wie er sich 
finanziert und was er mit Hemer und seinen 
Bürgern zu tun hat, ist herzlich eingeladen!

Am Sonntag, 9. Mai 2010 ist Landtagswahl!
Die Stadt sucht ehrenamtliche Wahlhelfer für die Besetzung der Wahlvorstände in den Wahllokalen. 

Interessenten melden sich bitte bei der Vorsitzenden.

http://www.fdp-hemer.de/
http://www.zukunftsteam.org/
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Bankverbindung der FDP-Hemer: Sparkasse Hemer, BLZ 445 512 10, Konto 115 02 26

Termine zum Vormerken:

Mittwoch, 17. Februar 2010 um 19:30 Uhr: 
Politischer Aschermittwoch – JUK – siehe oben.

Dienstag, 2. März 2010 ab 19:30 Uhr: 
Liberaler Bürgerstammtisch der FDP Hemer bei 
Marjan´s auf dem Hademareplatz.

Dienstag, 6. April 2010 ab 19:30 Uhr: 
Liberaler Bürgerstammtisch der FDP Hemer mit 
Landtagskandidat Markus Sälzer aus Menden bei 
Marjan´s auf dem Hademareplatz.

Dienstag, 4. Mai 2010 ab 19:30 Uhr: 
Liberaler Bürgerstammtisch der FDP Hemer bei 
Marjan´s auf dem Hademareplatz.

Samstag, 8 Mai 2010 
Infostand auf dem Hemeraner Frühling

Sonntag, 9. Mai 2010:  Wählen gehen!

Alle Veranstaltungen sind öffentlich – 
Sie sind herzlich willkommen!

Wir trauern um unseren Parteifreund

Jens Schulenburg

Er wurde am 18. Januar 2010 durch einen Infarkt 
aus der Mitte seines Lebens gerissen. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

werden Gebühren angekündigt, wenn die Standlänge 
über 3 Meter beträgt. Aus den Erfahrungen der letzten 
Jahre kann aber sicher gesagt werden, dass kaum ein 
Verein mit nur 3 Metern auskommt (z.B. PRO BUCH, 
Förderverein des Woeste-Gymnasiums oder der LGS, 
aber  auch  UWG  und  FDP).  Somit  wären  für  viele 
Vereine,  die  seit  vielen  Jahren bei  den  Herbsttagen 
aktiv sind, erhebliche Gebühren fällig.

Es kann aus Sicht der FDP nicht sein, dass z. B. PRO 
BUCH an zwei Tagen einen Stand mit ehrenamtlichen 
Helfern  organisiert,  um  Mittel  für  die  städtische 
Einrichtung Bücherei zu erwirtschaften und dann dafür 
noch  Gebühren  bezahlen  soll.  Eine  solche 
Vorgehensweise  der  Stadt  wird  im  Ergebnis  dazu 
führen,  dass  Vereine  ihr  Engagement  erheblich 
zurückfahren werden.

Natürlich  ist  Hemer  als  Gemeinde  mit 
Haushaltsproblemen gehalten, Einnahmen zu erzielen. 
Hier ist aber die Höhe der erzielbaren Einnahmen in 
einem krassen Missverhältnis  zum Schaden bei  den 
Vereinen  und   zum  Aufwand  der  Erhebung  der 
Gebühren...

Den vollständigen Antrag und weitere finden Sie auf 
www.fdp-hemer.de  unter „Fraktion“.
Gerne formulieren wir auch zu Ihrer Idee einen Antrag 
oder eine Anfrage. Sprechen Sie uns einfach an!

Die Arbeit der Fraktion zeichnet sich auch damit aus, 
dass Bürgeranregungen und eigene Ideen in Form von 
Anträgen oder Anfragen an den Bürgermeister und die 
Verwaltung herangetragen werden.

Die FDP Hemer will das Ehrenamt fördern und stellte 
darum folgenden Antrag:

Die Verwaltung erstellt für die nächste Sitzung des 
Kulturausschusses  eine  Sitzungsvorlage   zum 
Thema   Genehmigungsgebühren  /  Standgebühren 
für Vereine und Parteien.

Heimische Vereine, Kirchengemeinden und Parteien 
sind von Standgebühren befreit.

Gerade in Zeiten knapper Kassen ist die Förderung des 
Ehrenamtes  für  die  Aufrechterhaltung  der 
Bürgergesellschaft unerlässlich. Das wird auch von der 
Politik  in  Hemer  immer  wieder  betont,  denn 
Ehrenamtliche  übernehmen  Aufgaben  für  die 
Gemeinschaft.

Das Ehrenamt ist unverzichtbar, erspart den Kommunen 
erhebliche  Ausgaben  und  trägt  maßgeblich  zur 
Lebensqualität in einer Gemeinde bei. Deshalb darf hier 
nicht  kaputtgespart  werden.  Zudem  muss  ja  auch 
berücksichtigt  werden,  dass  die  Anzahl,  der 
ehrenamtlich Tätigen in vielen Bereichen rückläufig ist, 
besonders wenn es um die Ämter und Arbeit in Vereinen 
und Organisationen geht. Die Stadt muss deshalb alles 
tun,  damit  die  Motivation  der  Engagierten  nicht 
beschädigt wird.

Gerade  die  Hemeraner  Herbsttage  zeigen,  wie  viele 
Vereine,  Organisationen und Parteien sich engagieren 
und  sich  für  das  Allgemeinwohl  einsetzen.  Bei  dieser 
Veranstaltung  erwirtschaften  viele  Vereine  Geld  ,  das 
später für einen guten Zweck gespendet wird oder zur 
Finanzierung der eigenen Vereinsarbeit dient. 

In dem Anschreiben der Stadt Hemer an die Vereine für 
die diesjährigen Stadtfeste (also auch Herbsttage)
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